
Wir alle waren Kinder

Untrennbare Freunde
gibt es in der weiten Welt.
Unzertrennliche Freunde -
Erwachsene und Kinder.

M. Tanitsch

An  den  Wänden  des 
Integrationszentrums  „Globus“ 
war  ein  Kinderwettbewerb  von 
Zeichnungen  „Ich  und  die  bunte 
Welt um mich herum“ zu sehen. Die Kinder gewöhnten sich an unsere Feste 
und warten mit Ungeduld auf neue wunderbare Überraschungen. Und dieses 
Mal trafen sich als Gäste der Pinsel (Maria Ljamez), wo der heimtückische Pirat 
(Igor Shemyakov) zu stören versuchte. Das Fest wurde von Marina Murberg, 
der  Lehrerin  für  angewandte  Kunst  geleitet,  die  schon  mehrfach  bei  IZ 
„Globus“  Zirkel  für  Kinder  geleitet  hat,  um  ihnen  nicht  nur  Fertigkeiten 
anzuerziehen,  sondern auch das  Herrliche in  der  uns  umgebenden Welt  zu 
sehen.  Diese  Fähigkeit  hilft  ihren  Schülern,  sowohl  die  Natur,  als  auch  die 
kreative  Schönheit  zu  bewerten,  indem  man  den  Wunsch  weckt,  das 
schöpferische Erbe zu wahren und zu vermehren.  Doch selbst  wenn in der 
Zukunft die Kleinen auch Berufe, die weit von der Kunst entfernt sind, wählen, 
macht man das Leben, dessen Vorliebe aus der Kindheit entspringt, heller und 
vielfältiger.

Der  Pirat  war  für  die  Kinder  eine 
echte  Prüfung,  aber  die  Kinder 
zeigten sich buchstäblich spielerisch 
dem gewachsen, nannten fehlerlos 
alle  Farben  und  erteilten 
gemeinsam  dem  Seewolf  eine 
Lehre,  welche  Gegenstände  diese 
oder  eine  andere  Farbe  haben 
können,  wonach  der  besser 
gewordene  Seeräuber  sie  in  die 

Werkstatt einlud, wo die jungen Künstler mit Freude ihre Talente zeigten. Die 
Kinder zeichneten ihre Angehörigen, Lieblingstiere und jene Gegenden, wo sie 
sich im Sommer erholt  hatten.  Doch in jeder Zeichnung war unbedingt ein 
kleines helles Herzstück – ein Symbol der Güte und Liebe der Kleinen zu allem 
Schönen  vorhanden.  Das  Fest  endete  wie  immer  mit  Spielen  und  süßen 
Köstlichkeiten. Die kleinen Gäste und ihre Eltern verließen ungern den schön 
geschmückten  Saal  von IZ „Globus“  ,  aber  auch  mit  der  Hoffnung auf  ein 
neues  Treffen  –  doch  zuerst  das  schon  lange  erwartete  und  geliebte 
Neujahrsfest, bis zu dem noch einige Wochen bleiben, aber schon bald warten 
neue aufregende Treffen, dann mit Großväterchen Frost und Schneewittchen 
sowie Wettbewerben, Spielen, Überraschungen und Geschenken auf die Kinder.
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